
 
 

WOHNUNGSBAU-, ANSIEDLUNGS- UND FREMDEN- 
VERKEHRSGESELLSCHAFT SCHNEVERDINGEN mbH  

(STADT GmbH)  
 

Umweltförderfonds für die Baugebiete  
Kuhlstücken/Beekenrahde und Halmsrahde  

ANTRAG 
an die Stadt GmbH auf Förderung freiwilliger ökologischer Baumaßnahmen 

Anschrift: Rathaus, Schulstraße 3, 29640 Schneverdingen 
Antragstellung bitte vor Baubeginn 

  Anlage zur Regenwasserspeicherung und –nutzung 
  Förderhöhe 500 € 
 
Verwendungszweck WC-Spülung und mindestens einen weiteren: 
 
 Waschmaschine*  Gartenbewässerung   Sonstiges 
          (Verwendungszweck eintragen) 

Fassungsvermögen der Anlage ................. m3  (mind. 2)    
Angeschlossene Dachfläche ..................... m²  (mind. 50) 

Baubeginn:........................  Ich / wir füge(n) bei:  Kostenvoranschlag 
         Planungsunterlagen 
*Hinweis: es fallen Kosten für Schmutzwasserentsorgung an!     

Ich / wir        beantrage(n) auf unserem Grundstück 
 
 
 
              
  
Maßnahmen: 
 

NAME / VORNAME 

FLURSTÜCK / STRASSE / NR. 

....................................................................... 

(zutreffendes bitte ankreuzen) 

............................................................................................................ 

Mir / uns ist bekannt, dass max. 2 Fördermaßnahmen je Grundstück 
zuschussberechtigt sind und dass Investitionszuschüsse (hierunter 
fallen nicht: vergünstigte Finanzierungen; Darlehen; Baukindergeld) 
durch andere Stellen eine Förderung durch den Umweltfonds aus-
schließen (Kumulierungsverbot). Die Grundlage dieses Antrages ist 
die „Richtlinie zur Förderung von freiwilligen ökologischen Baumaß-
nahmen“ der Wohnungsbau-, Ansiedlungs- und Fremdenverkehrsge-
sellschaft Schneverdingen mbH.  

  Solarkollektoren zur Erzeugung von Warmwasser  
  Förderhöhe 500 € 

Baubeginn:.........................  Ich / wir füge(n) bei:  Kostenvoranschlag 
         Planungsunterlagen 
          
 
Wir / ich habe(n) zusätzlich folgende Förderung in Anspruch genommen / beantragt:  ja nein 

 Landesförderprogramm Niedersachsen „Erneuerbare Energien“ (1) 

 Marktanreizprogramm des Bundesministeriums für Wirtschaft u. Technologie (BMWI) (2) 

 Staatliche Ökoförderung (Voraussetzung: Anspruch auf Eigenheimzulage/Baukindergeld) 
 

 (1) ist als ergänzende Förderung zulässig 

 (2) führt zum Ausschluss von der städtischen Förderung (Kumulationsverbot) 

 

  

die Förderung folgender 



 

  Luftdichtigkeitsprüfung des Gebäudes 

  Förderhöhe 250 € 

Gutachten (zwingend) über das Wärmedämm- und Dichtigkeitskonzept durch  
das Fachunternehmen ................................................................ in Form eines  
anerkannten Luftdichtigkeitstestes liegt bei 

Ich / wir willige(n) ein, dass die Stadt GmbH die in diesem Antrag angegebenen personenbezogenen 
Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung des Förderanspruchs, bei Rückfragen zu den Antrags-
unterlagen und zur Auszahlung der Förderung verarbeitet. Die Daten werden nicht an Dritte weiterge-
geben. 
 
Hiermit erkläre(n) ich / wir, dass die Angaben der Richtigkeit entsprechen und dass keine Investitions-
zuschüsse Dritter beantragt werden: 
 
Kontonummer Antragsteller: IBAN              BIC: 
 
Datum:   Unterschrift Antragsteller/in: 

 
       Hinweis: Die Anlagen müssen innerhalb von 12 Monaten nach Zustellung des Bewilli- 

gungsbescheides in Betrieb genommen sein. Die Stadt GmbH behält sich eine Abnahme 
der Anlage sowie die Prüfung der Einhaltung der Förderbedingungen vor. 
 

  Kontrolliertes Be- und Entlüftungssystem mit  
Wärmerückgewinnung Förderhöhe 500 € 

Baubeginn:...................... ... Ich / wir füge(n) bei:  Kostenvoranschlag 
         Planungsunterlagen 

          
 
 

  Photovoltaikanlage zur Stromerzeugung 
  Förderhöhe 500 € 

Baubeginn:..........................  Ich / wir füge(n) bei:  Kostenvoranschlag 
         Planungsunterlagen 
          
Wir / ich habe(n) eine Förderung bei der Kreditanstalt für  ja nein 

Wiederaufbau (KfW) in Anspruch genommen / beantragt (1)    

(1)  ist als ergänzende Förderung zulässig 

Sonstige besonders geeignete Maßnahmen zur  
Energieeinsparung oder zum Grundwasser- und 
 Klimaschutz   Förderhöhe einzelfallbezogen 

wie z.B.:    bis max. 500 € 

Einbau zusätzlicher Steuerungstechnik für ein einheitlich geregeltes techni-
sches Gebäudemanagement (europäisches Installations-BUS) 

 Sonstiges (bitte Erläuterung beifügen) – auch ökologische Gartengestaltung  
 

Privates Blockheizkraftwerk 

        Begrünung der wesentlichen Dachflächen/relevanter Bauteile/Fassaden  
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